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Seit Frühjahr dieses Jahres fallen an der Straße zwischen 
Thune und Harxbüttel die Arbeiten an der neuen 33 km 
langen Erdgasleitung sofort ins Auge. Sie führt von der 
Station der Firma Gasunie bei Walle nach Wolfsburg.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Verlauf der Gasleitung, Foto: Gerd Knoke 

Durch die neue Gasleitung wird es möglich, die beiden 
Kohlekraftwerke bei Volkswagen in Wolfsburg auf CO2-
ärmeres Erdgas umzustellen. Diese Maßnahme ist auf das 
Gesetz zum Ausstieg aus der Kohleverstromung bis zum 
Jahr 2038 zurückzuführen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Baustelle zwischen Harxbüttel und Thune, Foto: Gerd Knoke 

 
 
Neben der Versorgung des Volkswagenwerkes erfolgt 
auch die öffentliche Energieversorgung der Stadt 
Wolfsburg durch diese Kraftwerke. Durch die Umstellung 
auf Gas können jährlich ca. 1,5 Millionen Tonnen CO2 
eingespart werden.  

Die zu verlegenden Rohre haben einen Durchmesser von 
400 mm und werden mindestens 1 m tief in der Erde 
verlegt. Der Arbeitsstreifen ist 28 m breit. Nach Beendi-
gung der Verlegearbeiten ist ein 8 m breiter Schutzstreifen 
erforderlich. 

 
Zu verlegende Rohre, Foto: Gerd Knoke 

Die Bauarbeiten haben im Januar 2021 begonnen und 
sollen im Dezember 2021 abgeschlossen sein. 

                          Gerd Knoke, Heimatpfleger für Harxbüttel 

Nur so gelingt Klimaschutz! 
Hört und liest man von manchen Organisationen, die sich 
dem Klimaschutz verschrieben haben, dann klingt es 
immer wie „Ich will alles und sofort“: Verbot aller Verbren-
nungsmotoren, fossilen Kraftwerke, Flug- und Schiffs-
reisen, Viehhaltung, Kunstdüngung – koste es, was es 
wolle. Verantwortung für Natur und Menschen sieht aber 
anders aus: Es sind viele kleine Schritte in die richtige 
Richtung, wie z.B. die Umstellung von Kohle auf Erdgas 
bei VW. Wenn damit der CO2-Ausstoß um rund 50% 
reduziert werden kann, ist schon der halbe Weg zurück-
gelegt. Wer alles auf einmal will und dabei die Menschen 
verliert, der hätte nichts gewonnen und Mensch und 
Umwelt einen Bärendienst erwiesen. Beruhigend, dass 
Volkswagen klaren Kopf und Kurs behält.                       bm            
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Seniorenkreis Thune 
Am Donnerstag, dem 5.8.2021 um 
15.00 Uhr, war es wieder so weit. Die 
Donnerstags-Gruppe des Senioren-
kreises Thune hat sich nach über 
eineinhalb Jahren der Corona-Pause 
wieder getroffen. Die Freude bei allen 
22 Teilnehmerinnen war sehr groß, 
sich endlich wieder zu treffen und 
unbeschwerte Stunden miteinander 
bei Kaffee und Kuchen verbringen zu 
können.  

In Zukunft werden wir uns zweimal 
pro Monat donnerstags treffen. Am 
19. August 2021 beginnen wir, uns im 
14-tägigen Wechsel im Dorfgemein-
schaftshaus Thune um 15.00 Uhr zu 
treffen, um gemeinsam eine schöne 
Zeit zu verbringen. Wer sich unserer 
Donnerstagsgruppe anschließen 
möchte ist herzlich willkommen. 
Kommt einfach vorbei oder meldet 
euch bei Fragen gern bei mir – 
Telefon siehe unten 

Die Skatgruppe trifft sich auch wieder 
jeden Dienstag um 14.00 Uhr im DGH 
Thune. Über weitere Mitspieler wür-
den wir uns sehr freuen. Kommt 
einfach mal dienstags vorbei!“ 

Ich freue mich, dass wir unsere 
Aktivitäten wieder aufnehmen können 
und hoffe, dass es auch so bleibt. Bis 
dahin bleibt gesund. 

Herzlich grüßt  Ruthilde Bollmann  

Tel.:  05307 / 20 18 43 
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      Eichendorffstraße 4 
     38110 BS-Wenden  

     Tel. 05307/1661 
 

Lassen Sie an Ihre Füße nur die Spezialisten! 
•  Entfernung von Hühneraugen 
•  Behandlung von Nagelpilz 
• Behandlung eingewachsener Nägel 
•  Warzenbehandlung 
•  Entfernung von Hornhaut und Hautrissen 
•  Ein Schwerpunkt liegt in der 
   Behandlung diabetischer Füße 
•  Fuß- / Beinmassage 

•  Verkauf von Stützstrümpfen 

 Susanne Steger 
 Praxis für Podologie 

Thunstr. 13 (Spargelhof Henniges), 38110 Braunschweig 

Telefon: 0 53 07 / 49 52 77 

Öffnungszeiten 
Montag und Freitag:                     9.00 - 14.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 9.00- 18.00 Uhr 

 

Um Eure Haarwünsche zu erfüllen sind wir für Euch da: 
Di-Fr  9:00 – 18:00 Uhr,  Sa  08:00 – 13:00 Uhr  

Ihr findet uns auch auf Facebook! 
  

 
 

 

Liebe Kunden, ich freue mich auf eine barrierefreie Zukunft bei 

Zis'sors Cut. Ob mit Rollator oder Rollstuhl, wir haben den Eintritt  

für Sie erleichtert. Wir wünschen Ihnen eine sonnige Zeit bis zu 

Ihrem nächsten Besuch bei uns. Ihre Franziska Schulz 

 
 

mailto:Mundlos@t-online.de
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Sommer,  
Sonne,  
Matschen!  
Alle Kindergarten-
kinder genießen das 
tolle Wetter. Bereits morgens vor dem 
Frühstück ist im Garten schon eine 
Menge los und es wird nicht weniger! 

Basket- und Fußballspielen, Sand-
kuchen backen, Wettrennen mit den 
Fahrzeugen, die Mädchen reiten mit 
Pferdeleinen über das Grundstück 
und überall ist lautes Kinderlachen zu 
hören. Besonders beliebt ist die 
Matschanlage. Mit Wasser und Sand, 
Förmchen, Eimern und Schiffen lässt 
sich da eine Menge anstellen. Dass 
die Kinder dabei nicht sauber und 
trocken bleiben ist vorprogrammiert. 
Mit dreckigem Gesicht, verschmutzen 
Armen und Beinen stehen kleine 
Matschmonster vor den Mitarbeitern. 
Manch eine/r muss deshalb hinterher 
noch mit dem Wasserschlauch 
„sauber gespritzt“ werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es ist schön zu sehen, wie viel Spaß 
die Kinder haben und wie gut uns die 
warmen Sonnenstrahlen tun.          FS 

 

Der Männergesangverein „Concordia von 

1875“ Wenden trauert mit seinen aktiven, 

passiven und fördernden Mitgliedern und 

allen, die ihn kannten, um seinen Ehren-

vorsitzenden Artur Wildemann, der am 

6. Juli 2021 mit 94 Jahren verstorben ist.   

Unser Sangesbruder Artur war seit dem 

Februar 1970 Mitglied im Chor. Er war 

bis zuletzt aktiv als Sänger im Bass, bis 

die Chorproben wegen Corona eingestellt 

wurden. Artur stand auch jahrzehntelang 

in Vorstandsverantwortung. Er war von 1972 bis 1996  

unser 1. Vorsitzender und hat den Chor mit viel Enga-

gement und Herzblut geführt und gestaltet. Wichtig 

war ihm stets die Gemeinschaft und Verbundenheit 

der Sänger.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Darüber hinaus hat er sich u.a. von 1982 

bis 1988 als 1. Vorsitzender der AG der 

Wendener Vereine um die Gestaltung der 

Volksfeste und den Ort verdient gemacht. 

Artur war immer unser Ansprechpartner, 

guter Berater und Wegbegleiter. In allem, 

was er tat, war er sich selbst und seiner 

Lebenseinstellung treu geblieben. Er wird 

uns in unserer Gemeinschaft sehr fehlen. 

Seine wohltuende und ratgebende 

Stimme, werden wir vermissen.  

Wir gedenken heute seiner und sind dankbar für all 

die guten Jahre. Artur Wildemann behält einen 

wichtigen Platz in unseren Reihen, in der Geschichte 

des MGV, der AG der Wendener Vereine  – und in 

unseren Herzen.                                                  H.G.H 

MGV Concordia nahm Abschied von Artur Wildemann 
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Wir alle sind tief betroffen: Am 15. Juli 
2021 ist unser Chorleiter Volkhard 
Johannes im 85. Lebensjahr über-
raschend verstorben. Er hat den Chor 
über 45 Jahre geprägt und wir waren 
unter seiner Leitung ein gern gesehe-
ner Chor bei Veranstaltungen in und 
um Braunschweig.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vor 10 Jahren: Volkhard Johannes 
dirigiert die „Musikalische Reise um 
die Welt“ in der Wendener Kirche 

Kurz vor seinem Tod hat er noch mit 
seiner Frau darüber gesprochen, wie 
er es schaffen könnte, den durch 
Corona eingeschlafenen Sangesbe-
trieb wieder in Schwung zu bringen. 

Die am 13. August erfolgte Wiederauf-
nahme der regelmäßigen Chorabende 
stand   unter   dem   Eindruck   dieses 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

traurigen Ereignisses. Wie es musi-
kalisch weitergehen soll, in welcher 
Form, in welchem Ausmaß und unter 
welchen Voraussetzungen wir das 
aktive Vereinsleben mit Himmelfahrts-
tour, Ständchen zu Jubiläen etc. wie-
der aufnehmen, werden unsere 
Mitglieder gemeinsam entscheiden. 

Unser 1. Vorsitzender Dr. Adolf 
Kalberlah, der schon in der Ver-
gangenheit bisweilen als Vertreter 
unseren Chor dirigiert hat, wird vor-
erst die musikalische Leitung über-
nehmen. Die geplante Weihnachts-
feier am 10. Dezember 2021 und die 
für den 21. Januar 2022 geplante 
Jahreshauptversammlung werden 
sicher ebenfalls von diesem großen 
Verlust für unseren Chor geprägt sein. 

Wir sind Volkhard Johannes für sein 
jahrzehntelanges großes Engagement 
und für die musikalische Entwicklung 
unseres Chores sehr dankbar und 
werden ihm immer ein ehrendes 
Andenken bewahren. Seiner Familie 
sprechen wir unser tief empfundenes 
Beileid aus.     

Im Namen des Vorstands 

Günter Schwarzl 

MGV Thune: Trauer um Volkhard Johannes 
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Der Harxbütteler Heimatpfleger Gerd 
Knoke hat unter diesem Titel ein ca. 
70-seitiges Lesebuch geschrieben.  

Inhaltlich wird in dem Buch ein Bogen 
von der ersten urkundlichen Erwäh-
nung Harxbüttels bis in die Gegenwart 
geschlagen. In 19 reich bebilderten 
Kapiteln werden sehr unterschiedliche 
Aspekte beleuchtet. So beschäftigt 
sich z. B. ein Kapitel mit der räum-
lichen Entwicklung des Ortes und sei-
ner Einwohnerzahl. In einem anderen 
Kapitel geht es um ökologische 
Aspekte der Schunter-Renaturierung. 
Ein weiteres Kapitel nimmt die 
historische Ackerbaukultur der 
Wölbäcker, von denen noch Reste in 
der „Masch“ nordöstlich des Ortes 
vorhanden sind, unter die Lupe.  

Andere Abschnitte des Lesebuches 
befassen sich mit dem Dichter Georg 
Oswald Cott und der Malerin Anna 
Löhr. Des Weiteren werden Haus-
inschriften und die Flurnamen der 
Harxbütteler Feldmark behandelt. Die 
tabellarische Zusammenstellung der 
Flurnamen ist neu und hat es in 
dieser Form bisher noch nicht 
gegeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Buchdeckel des Lesebuchs 

Alle lokalisierbaren Bezeichnungen 
wurden in eine historische Karte (ca. 
1890) der früher selbstständigen 
Gemeinde Harxbüttel eingetragen. 

Mit Fragen im 20. Kapitel können 
Interessierte, besonders Schülerinnen 
und Schüler, ihr Wissen über den Ort 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Harxbüttel überprüfen. Möglicherwei-
se regen die Fragen auch zu einer 
vertieften Beschäftigung mit der einen 
oder anderen Thematik an. 

Durch finanzielle Unterstützung von 
Unternehmen, Vereinen, Stiftungen 
und kommunalen Einrichtungen 
konnte allen Harxbütteler Haushalten 
kostenlos ein Exemplar überreicht 
werden.  

Weitere Exemplare sind gegen eine 
kleine Spende beim Ortsverein Harx-
büttel e.V. erhältlich beim Vorsitzen-
den Erich Hinze, Tel. 05307 / 91083. 

Gerd Knoke, 
Heimatpfleger für Harxbüttel 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Lesebuch „Mein Harxbüttel – Eine Heimatkunde“ ist erschienen 
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Liebe Leser, Freunde und Unterstützer unserer Bücherei! 

Zu berichten ist über einen besonderen Mutmacher, einen 
freudigen Blick in die Zukunft: die Hans und Helga 
Eckensberger-Stiftung, die sich u.a. die Förderung von 
Kultur und Bildung sowie von sozialen Einrichtungen auf 
die Fahnen geschrieben hat, hat der Bücherei Wenden 
fünf wunderschöne, dunkelgrüne Akustik-Sofas 
gespendet. Diese haben hohe Rücken- und Seitenlehnen - 
wenn dann die Schüler wieder in Scharen kommen dürfen, 
dann können sie ungestörter von Umgebungsgeräuschen 
schmökern, konzentriert arbeiten oder auch sich unter-
halten, ohne andere zu stören. Auch die Bilderbuchecke 
hat ein solches Sofa bekommen: der ideale Platz zum 
gemeinsamen Anschauen und Vorlesen – und zum Ku-
scheln. Die ersten haben die neuen Sofas schon auspro-
biert – die Reaktionen gehen von „cool“ über „oh, wie 
schön“ bis zu „die sind ja richtig bequem“. Wir danken 
ganz herzlich für diese wunderbare Ergänzung und Ver-
besserung unseres Angebotes für Leser aller Altersstufen. 

Dazu Anmerkungen aus dem Vorstand der Eckensberger- 
Stiftung: „Dieses Projekt hat uns besonders angesprochen, 
sind wir doch alle im Vorstand begeisterte Buchleser und 
haben daher als „alte Leseratten“ hier sehr gern alle Leser 
unterstützt. Wir wünschen allen Besuchern der Bibliothek 
vergnügte und schöne Momente auf den Sofas. Auch 
Hans Eckensberger, erster Zeitungsverleger und Chefre-
dakteur der Braunschweiger Zeitung nach dem zweiten 
Weltkrieg, wäre über diese Unterstützung sicher sehr 
erfreut.“ Danke auch für die netten Begleitworte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Noch über eine weitere Verbesserung unserer Sitz- (oder 
soll ich sagen „Liege-“)möglichkeiten ist zu berichten: Aus 
Mitteln des Bezirksrates konnten 8 riesengroße 
Sitzsäcke in bunten Farben angeschafft werden. Trotz 
ihrer Größe sind diese recht leicht und können je nach 
Bedarf, Lust und Laune für gemütliche Schmökerzeiten 
genutzt werden und erfreuen sich trotz der bisher kurzen 
Nutzungszeit schon großer Beliebtheit.  

 
 
 
 
 

Danke für diese für uns nicht unerheblichen Mittel zur 
Anschaffung, und danke an Heidemarie Mundlos für das 
aktive Engagement für die Bücherei auch in dieser Sache! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch auf unsere Neuerwerbungen möchte ich gerne 
aufmerksam machen: Neben – wie immer – aktuellen 
Bestsellern, Folgebänden vorhandener Bücher und vor 
allem Neuanschaffungen im Kinderbuch-Bereich sind die 
Spiele, die wir mit einer Spende der Diakonie angeschafft 
haben, besonders erwähnenswert: Es handelt sich um 
Spiele, die vor allem für die Aktivierung älterer Personen 
gedacht sind, aber größtenteils auch gut zur Unterhaltung 
von z.B. Enkeln mit ihren Großeltern geeignet sind. Wir 
führen sie unter dem Stichwort „Gehirntraining“ - und wer 
kann das nicht gebrauchen? Danke auch hier für das 
wiederholte Sponsoring! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufgrund der doch noch unsicheren bekannten Lage 
haben wir derzeit keine Veranstaltungen geplant. Sollten 
wir kurzfristig anders entscheiden, erfahren Sie das über  
Aushang bzw. Homepage (s.o.). Es gelten bis dato die 
allgemein üblichen Hygienebestimmungen, ein Besuch der 
Bücherei ist daher zurzeit und hoffentlich bleibend fast 
„normal“ möglich. Wir sind aber auch kurzfristig auf evtl. 
Änderungen wie kontaktloses Ausleihen nach Vorbestel-
lungen eingestellt, falls erforderlich. Ihr Zugang zu unseren 
„Schätzen“ ist also auch für die Zukunft gesichert.  

Hier möchte ich auch einmal „Danke“ sagen für die vielen 
positiven Rückmeldungen zu unserem Service auch und 
gerade während dieser schwierigen Zeit. Immerhin waren 
wir zeitweise die einzige zugängliche Bücherei in 
Braunschweig!                                                              (es) 

Neues aus unserer Bücherei 
Heideblick 20, BS–Wenden, Tel.: 05307 / 91 10 92  www.buecherei-wenden.de  

E-Mail: wenden-buch@gmail.com, Dienstzeit: Montag 9-13 Uhr, Mittwoch 9-13, 16-18 Uhr 

 

http://www.buecherei-wenden.de/
mailto:wenden-buch@gmail.com
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Patenschaft für          
DRK–Kinder-
garten Rethen 

Zu unserer großen Freude 
übernahm Herr Prinzler, Inhaber 
des Geschäftes „Nahkauf“ in 
Wenden, die Patenschaft für 
unseren Kindergarten in Rethen. 
Jeden Tag dürfen 50 Kinder im 
Alter von 3 bis 6 Jahren zu uns in 
die Einrichtung kommen und mit 
ihrem Lachen und ihren unter-
schiedlichen Persönlichkeiten das 
Haus mit Leben füllen. 

Anfang des Jahres kam die Frage 
von Herrn Prinzler, ob er mit 
einem Bienen- und Insekten-
hotel unseren Kindergarten be-
reichern kann. Gern nahmen wir 
das Angebot an. Aber wo sollte 
das Bienen- und Insektenhotel 
stehen? Schnell kam uns die 
Idee, es vor dem Kindergarten 
aufzustellen. Rasenfläche wurde 
entfernt und mit den Kindern eine 
Wildblumenwiese eingesät. Nun 
hatte das Bienen- und Insekten-
hotel einen perfekten Standort. 

 

 

 

 

 

 

 

Selbst am Wochenende haben 
die Kinder die Möglichkeit das 
bunte Treiben vor und in dem 
Bienen- und Insektenhotel mit 
ihren Familien zu begutachten. 
Voller Eifer beobachten die Kin-
der Insekten und Kleintiere im 
Außengelände, in unserem Klein-
garten und bei Spaziergängen. 

Somit ist das 
Insekten- und 
Bienenhotel eine 
wertvolle Ergän-
zung um die na-
turwissenschaft-
lichen Interessen 
und Neugierden 
der Kinder zu 
unterstützen. 

Vielen Dank, Herr Prinzler, für 
das Insekten- und Bienenhotel 
und die Patenschaft. Wir freuen 
uns auf eine kooperative und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit Ihnen.                                    

   Das Kindergartenteam Rethen 

 

 

 

 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Telefonsprechstunde 
mit Ratsfrau und Bezirksrätin 

Heidemarie Mundlos 

Montag, 6.9.2021, 16 – 17 Uhr 

Haben Sie Fragen, Hinweise, 
Anregungen oder Sorgen? 

Bitte greifen Sie zum Telefon: 

05307 / 91030 

Die Kommunalwahl am 12.9.2021 
und die Bundestagswahl am 

26.9.2021 sowie ggf. die Stichwahl 
für den Oberbürgermeister sind 
„Tage der Demokratie“, um die 
uns viele in der Welt beneiden. 

 Bitte geben Sie Ihre Stimme ab!  

 

 
 
 

 

RESTAURANT UND FEINKOST  

VIVALDI 
HAUPTSTR. 61,   

38110 BS-Wenden 

www.vivaldi-bs.de 

Reservierung: 05307-800 94 22 

Bitte informieren Sie sich über   
die Öffnungszeiten oder nutzen  
Sie unseren Außerhaus-Verkauf 

am Samstag/Sonntag! 
Info und Bestellung unter: 

0178/4843690  

http://www.vivaldi-bs.de/
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Urlaub bis 6.9. – alles dreht sich wieder ab 9.9.2021!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DLRG Ortsgruppe Wenden e.V. 
     Geschäftsstelle: 

    Wenden, Brühlkamp 9B 
    38110 BS, Tel. 05307/9119112 

     Vorsitzender: Stefan Schulze  
                         Stellv.: Klaus-Dieter Gäbelein 

w w w . w e n d e n - b s . d l r g . d e  

 
Nur einen Klick entfernt:  

www.wenden-online.de 

Haben Sie Ideen oder Wünsche?  
Tel.: 05307 91030 oder E-Mail: info@wenden-online.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Boule – jetzt auch auf 
dem Sportplatz möglich 

Im Internet auf Wikipedia ist nachzulesen, dass es bereits 
460 v. Chr. nachweislich eine Empfehlung griechischer 
Ärzte (u.a. Hippokrates) für das Spiel mit Steinkugeln gab. 

Im 2. Jahrhundert nach Christus beschrieb Iulius Pollux ein 
Spiel, bei dem Kugeln auf einen Ziegelstein geworfen 
wurden und der Verlierer des Spiels den Sieger auf den 
Schultern ins Ziel tragen musste. 

Nun, soweit muss es nicht gehen, aber um dieses 
ehrwürdige Spiel mit Kugeln auszuüben, lohnt der Weg 
zum Sportplatz des FC Wenden. Seit dem Frühjahr dieses 
Jahres stehen zwei Boule-Bahnen für jeden zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Treffen mit Freunden zu einem Spiel  bringt Spaß und 
Entspannung. Die Bahnen können ganztägig genutzt 
werden, Spiel- und Verhaltensregeln finden sich an den 
Bahnen wieder. Wir wünschen demnächst viel Spaß bei 
einer Runde Boule auf dem Sportplatz.          Der Vorstand 

 

FC Wenden 1920 e.V.  
Geschäftsstelle 

Donnerstag 18.00 – 21.00 Uhr 
Tel. 05307/2420, Fax 05307/1880 
       Hauptstraße 46b, 38110 BS   
      

     Vorsitzender: Holger Wittrin 
        Stellv. Vors.: Fritz Bosse 

               www.fcwenden.de 

file:///D:/01%20Schunterkurier/01%20SK0318/www.wenden-bs.dlrg.de
file:///D:/01%20Schunterkurier/01%20SK0318/www.wenden-online.de
mailto:info@wenden-online.de
http://www.fcwenden.de/
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Bank im Hohen Feld 
Am 12.06.2021 machten sich die ehemaligen Mitglieder 
vom „Wandern durch den Thuner Wald“ auf den Weg zur 
Bank im Hohen Feld, um eine weitere Plakette anzubrin-
gen, die an Henning Kalberlah erinnern soll, der im 
letzten Jahr verstorben ist.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Er war einer der Gründungsmitglieder dieser beliebten 
Veranstaltung. Es war auch noch der Tag seines 
Geburtstages und seine Ehefrau Karin überraschte uns mit 
einem Gläschen Sekt. Dann überraschte uns eine dunkle 
Wolke. Wir verkrochen uns unter einen Gummiwagen oder 
suchten uns ein Blätterdach, denn der Himmel weinte 
Tränen; es waren aber Tränen der Freude.                    gw 

 

Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Thune 

Endlich wieder der erste Ton! 
Am 2. Juni 2021 startete der Musikzug Thune wieder mit 
der ersten gemeinsamen Probe. Unter einem blauen 
Himmel am Feuerwehrhaus auf der Wiese direkt an der 
Schunter hatten sich die Musikerinnen und Musiker mit 
dem erforderlichen Abstand aufgebaut und auf den Einsatz 
des Dirigenten gelauert. Auch Benjamin Selle, unser 
neuer musikalischer Leiter, war gespannt und konnte den 
Start kaum abwarten. Nach dem ersten Marsch war sein 
Kommentar: „Es waren schon einige schöne Tonfolgen 
dabei.“ So in Gottes freier Natur war der Auftakt natürlich 
viel schöner und ein jeder konnte seine Kraft frei entfalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es geht also wieder los und es wartet noch viel Arbeit auf 
das Orchester. Der Start ist aber gelungen und nun heißt 
es dranbleiben. Vielleicht können wir bald wieder ins 
Dorfgemeinschaftshaus einziehen, dann wird uns auch  
das Wetter nicht mehr aufhalten können.                        gw

 
 

 

 

 

 

 

 

Unser Team mit Miriam Müller, Nicole Müller,   
Sandra Benke und Helena Kiene freut 

sich auf Ihren Besuch und wünscht Ihnen eine 
schöne, gesunde Herbstzeit!  

Ihre Sandra Witt 

Salon Haarlekyn 

Öffnungszeiten: 

Di.–Fr. 8:30 bis 18:00 Uhr, Sa. 8:00 bis 13:00 Uhr 

Wenden, Hauptstr. 60, 38110 Braunschweig  

Tel. 05307 – 94 00 13 

Wir sind weiter für Sie da! 

Postfiliale Wenden 
Veltenhöfer Str. 3,  

Tel: 05307-204901 
Öffnungszeiten: 

Mo-Fr 9.00-12.00 & 14.00-17.00 Uhr 
Samstag  9.00-12.00 Uhr 

Wir bieten Ihnen alle gewohnten Leistungen der 
Deutschen Post mit Postbankgeschäften !!! 

Passfotos nötig? Auch bei uns erhältlich! 
Dienstag 14.00-17.00 / Mittwoch 9.00-12.00 / 

Freitag 9.00-12.00 Uhr &  jeden 1. Samstag im 
Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr  

Barrierefrei in die Post 

Mit Rollstuhl, Rollator oder Kinderwagen klappt´s über die 
Rampe hinter dem Haus: Bitte klingeln – jemand aus der 
Verwaltungsstelle öffnet! Beachten Sie folgende Zeiten: 

Mo – Fr: 9 –12 Uhr, Di und Do: 14 – 17 Uhr und  
jeden 1. Samstag im Monat 9 – 12 Uhr. 

Durch den Flur der Verwaltung gelangen Sie auf ebenem 
Boden zum Vorderausgang und zum Eingang der Post. 
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Sehr geehrte Leserinnen und 
Leser des Schunterkuriers! 

es ist Sommer 2021 und der 
Herbst und Winter wird kommen. 
Die Themen Covid-19 und 
Grippe werden uns auch in 
dieser zweiten Jahreshälfte 
bestimmt beschäftigen. 

Wie kommen Menschen eigent-
lich mit so einer Krise und den doch radikal veränderten 
Lebensumständen klar. Eine einfache Antwort gibt es 
darauf sicher nicht und schon gar keine, die für alle gilt. 

Schaut man sich in der Forschung Gruppen und Personen 
an, die aus Krisen psychoemotional gut herauskommen, 
gibt es Hinweise auf eine gute Integration in ein soziales 
Umfeld oder Familie, einen eher höheren Bildungsgrad, 
Toleranz für Ungewissheit, Fähigkeiten Beziehungen aktiv 
zu gestalten, Akzeptanzstrategien des Unveränderbaren 
und weitere Faktoren. Dies alles sind vorhandene Faktoren 
oder glückliche Umstände, aber im gewissen Rahmen 
kann man auch lernen sich zu trauen, sich auf etwas 
Neues einzulassen. 

Im Rahmen einer ärztlichen Fortbildung gegen Burn-out 
wurde ich vor Jahren erstmals mit dem Begriff Resilienz 
vertraut gemacht. Man kann lernen, dass auch das Be-
wältigen kleiner Krisen etwas wert ist, nämlich als Gefühl 
es geschafft zu haben. Auch in diesem Umfeld macht 
Übung nicht immer den Meister, aber es macht einen 
besser in der Bewältigung der nächsten Krise. Auch hier 
finde ich einen wichtigen Punkt wieder, nämlich auch klei-
ne Erfolge schätzen zu lernen, da viele an ihren Maximal-
forderungen scheitern. Ist 60 bis 80% nicht schon ganz 
gut, muss es immer 100% sein? 
   

Fragen an die Stadtverwaltung 
Heidemarie Mundlos hat außerhalb der Sitzungen des 
Bezirksrats 323 einige Fragen an die Stadt gestellt, u.a.:  

1. Nunmehr ist der Fußweg Hauptstraße seit Monaten ab 
Star-Tankstelle Richtung Norden vor der Baustelle, die 
sich zur Bauruine zu entwickeln scheint, nicht nutzbar.  

Wann geht es mit dem Bau weiter?  Wie geht es mit dem 
Fußweg weiter, falls sich der Weiterbau verzögert bzw. 
eingestellt wird?  

2. Mit zunehmender Sorge beobachten Anwohner, dass 
einige Straßen im Südwest-Quartier von Wenden (Eichen-
dorff-, Groth-, Brentano- und Geibelstraße), die ursprüng-
lich in erster Linie von Anrainern genutzt wurden, von 
größeren LKWs zur Durchfahrt genutzt werden.   
Die Straßen sind von Breite und Belag her dafür 
ungeeignet und halten der Belastung nicht Stand. Anrai-
ner, Fußgänger - mit und ohne Rollator, Radfahrer und 
Familien mit Kindern fühlen sich bedrängt und gefährdet.   

Wie können derartige missbräuchliche Durchfahrten zeit-
nah verhindert werden? Welche rechtlichen und planeri-
schen Möglichkeiten sieht die Verwaltung, um diesen 
Missstand abzustellen?  

3. Die unter 2. geschilderte Situation führt auch zuneh-
mend zu Verkehrsproblemen im Bereich „In Steinkampe“ 
zwischen Hauptstraße und Brentanostraße, z.T. mit Rück-

stau auf die Hauptstraße in der Nähe der Arztpraxis.  
Könnte hier eine Durchfahrts- und Lieferzeitbeschränkung 
der Im Steinkampe anliegenden Gewerbebetriebe auf we-
nige Stunden außerhalb der Praxiszeiten Abhilfe schaffen? 

Aktuell  kommen  vermehrt  Menschen  in  die  Praxis,  die 
an der Corona-Krise direkt  oder  indirekt  leiden:  Isolation, 
finanzielle Probleme, fehlende Perspektive wie es weiter-
geht, Angst gesundheitlich Schaden zu nehmen, usw. sind 
die häufigsten Themen. 

Ein Versuch, überhaupt erstmal wahrzunehmen was los 
ist, ist eine Methodik aus dem Bereich der Achtsamkeit. 
Achtsamkeit heißt, sich seiner Umwelt, seines Körpers und 
seines Gemütszustandes ohne Bewertung gegenwärtig zu 
sein. (Eine Ablenkung oder eine Konzentration auf etwas 
Bestimmtes wäre das Gegenteil von Achtsamkeit.) 

Wenn ich irgendetwas ändern möchte, muss ist erstmal 
eine Art Standortbeschreibung machen, dann kann ich 
versuchen ein erreichbares Ziel zu beschreiben, dann mich 
an dem Erfolg erfreuen und den nächsten Schritt wagen. 
Schön wenn alles so einfach wäre, aber einen Versuch ist 
es wert und wenn der Schritt nicht zu groß ist, ist das 
Risiko eines Scheiterns überschaubar. 

Anmerkung: Das hier Geschilderte kann keine Lösung sein, soll 
nur Interesse wecken für einen konstruktiven Ansatz mit Krisen 
klarzukommen. Es wird immer noch viele Menschen geben, die 
Hilfe brauchen und das soll mit so einem kleinen Text nicht in 
Frage gestellt werden. Brauchen Sie Hilfe, scheuen Sie sich nicht 
und kommen Sie zu Ihrem Arzt oder Behandler, dafür stehen wir 
jeden Tag für sie auf. 

Wir schaffen das nur gemeinsam, bleiben Sie gesund! 
Wir wünschen Ihnen und ihrer Familie  

beste Gesundheit! 

Ihr Hausarzt-Praxisteam in Wenden 

Sie erreichen uns in den Sprechzeiten: 
Mo, Di, Do  7:00–19:00 Uhr;  Mi, Fr 7:00–16:30 Uhr 

             Telefon: 05307-2229, Fax: 05307-4490 
Notfalltelefon (nur in Sprechzeiten): 0151-51 66 98 25 
Wiederholungsrezepte/Überweisungen: 05307-911 91 95 

Internet: www.hausarzt-wenden.de  
E-Mail: info@hausarzt-wenden.de 

 

Ärztenotdienst: (bundesweit) Tel. 116 117 

Notdienstapotheken: Tel. 0800 / 00 22 8 33  

oder: www.aponet.de oder Handy 22 8 33 (m. Gebühren)  

Fragen zum Corona-Virus: 
Hotline der Stadt Braunschweig: 0531 / 470-7000 

Robert-Koch-Institut: www.rki.de 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

http://www.hausarzt-wenden.de/
mailto:info@hausarzt-wenden.de
http://www.aponet.de/
http://www.rki.de/
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Aktuelles aus dem Effektenclub 
Zweck des Effektenclubs Wenden-Thune ist die gemein-
schaftliche Geldanlage in Aktien. Er wurde 1978 mit Unter-
stützung der damaligen Volksbank Wenden ins Leben 
gerufen. Alle zwei Monate treffen sich Aktieninteressierte 
verschiedenen Alters in geselliger Runde. Dann werden 
An- und Verkäufe von Aktientiteln diskutiert und getätigt, 
wenn sich dafür eine Mehrheit ausspricht – bei Speis‘ und 
Trank im Restaurant DALMACIJA am Kanal.  

Trotz coronabedingt sehr weniger persönlicher Treffen war 
die Aktivität im Effektenclub enorm hoch. Der stark  
bewegte Aktienmarkt erforderte, unsere Investitionen viel 
häufiger zu prüfen als früher – mit Erfolg! Die Treffen 
fanden meist per Online-Konferenz statt, teils mit lustigem 
Rahmenprogramm und sogar Verkleidungen, um die 
Stimmung etwas aufzulockern. Verkleidung oder Singen, 
das war freiwillig für jene, deren Anlagentipp nicht erfolg-
reich war. Sonst ist es üblich, eine Runde auszugeben. 

Die Geselligkeit ist uns – neben der gemeinsamen Aktien-
anlage – besonders wichtig. Darüber hinaus finden in 
unregelmäßigen Abständen Ausflüge und Unternehmens-
besichtigungen statt, letztes Jahr z.B. zum 3D-Druck-
zentrum bei VW und zu einer gemütlichen Fahrradtour. 

Fast Routine waren die Neuwahlen am 27.05.2021 mit 
Entlastung der Geschäftsführung und anschließender 
Wiederwahl von Hajo Meiners zum Geschäftsführer, 
Florian Schulz zum stellvertretenden Geschäftsführer und 
Martin Dierksmeier zum Schriftführer. 

Wir sind offen für neue Mitglieder und stehen gerne für 
Fragen und Details zur Mitgliedschaft zur Verfügung. Unter 

der E-Mail effektenclub@web.de erreichen Sie die Ge-
schäftsführung – wir freuen uns auf neue Gesichter.       FS

Heidbergbad im neuen Glanz 
Nach nur eineinhalb Jahren Bauzeit konnte das sanierte 
Sportbad Heidberg am 16.4.2021 im coronagemäß kleinen 
Kreis offiziell der Stadt übergeben werden. Dass bald auch 
die Badegäste kommen, hofft Stadtbad-Geschäftsführer 
Tobias Groß (Mitte), und zeigte den interessierten Rats-
mitgliedern Heidemarie Mundlos und Thorsten Wendt 
nun den durchweg gelungenen Um- und Neubau. Man  traf  
sich an einem Strandkorb im Eingangsbereich, um dann 
zur Probe dem Weg der künftigen Badegäste zu folgen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 Variobecken mit Hubboden      Kinderbecken mit Rutsche   

Die Adresse „Sachsendamm 10“ sollten sich Badegäste 
merken – ihnen wird dieses gestalterisch und technisch 
modernste Bad Braunschweigs gefallen.                        hm 
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Liebe Gäste, wir bedanken uns herzlich für Ihre Treue.  

Wir haben für Sie geöffnet: 

Di–Fr 16:30–23 Uhr, Sa 11:30–23 Uhr, 
Sonn- und Feiertage 11:30–22 Uhr  

Tel. 05307 / 2738 
Genießen Sie unseren Biergarten und unsere schönen   

Gasträume. Das Dalmacija-Team freut sich auf Sie! 
Inh. Dzoni Peric, Am Kanal 4, BS-Thune 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sozialverband Deutschland 
Ortsgruppe Wenden-Thune 
Im Herbst müssen wir eine Vorstandswahl durchführen. 
Die Einladung zur Versammlung bekommt jedes Mitglied, 
sobald ein Termin feststeht. Die Versammlung wird „co-
ronamäßig“ stattfinden, d.h. genesen - geimpft -  getestet. 

Bleiben Sie gesund oder werden Sie es wieder. Wir sehen 
uns! Bis dahin grüßt der Vorstand   i. A. Margarete Breihan 

PS: Die meisten Menschen wissen gar nicht, dass sie auch 
schon bei leichten Einschränkungen den Pflegegrad 1 
beantragen können. Hierzu berät der SoVD Braunschweig 
unter Tel. 0531 480760 

In Thune wird wieder       
Musik gespielt! 

Nach einer langen, noch nie dagewesenen Pause ist der 
Musikzug der Feuerwehr Thune bereits vor einigen Wo-
chen wieder in den regelmäßigen Probenbetrieb gestartet. 

Bereits vor Corona hat der Musikzug eine wichtige 
Änderung im Amt des Dirigenten erfahren: 
Nach über 30 Jahren hat Stefan Schulz seine Tätigkeit als 
Dirigent des Musikzuges beendet. Diese Nachricht sollte 
bereits beim Frühjahrkonzert des vergangenen Jahres 
bekannt gegeben werden, wie so Vieles musste das 
Konzert leider abgesagt werden. An dieser Stelle möchten 
alle Mitglieder des Musikzuges Stefan noch einmal herzlich 
für die geleistete Arbeit danken! 

Getreu dem Motto „the show must go on“ wurde ein neuer 
Dirigent gefunden: Benjamin Selle. Nachdem einige 
Proben unter der neuen Leitung stattgefunden haben, 
möchten alle Beteiligten die neu erarbeiteten Lieder 
selbstverständlich auch einem Publikum präsentieren. 
Aufgrund der gültigen Beschränkungen kann allerdings 
nicht wie gewünscht in großem Maße aufgespielt werden. 
Der Musikzug Thune lädt Sie daher zu einer offenen 
Probe ein am Sonntag, dem 12.9.2021, ab 10:00 Uhr am 
Feuerwehrhaus in Braunschweig-Thune, Thunstr. 15. 

Beachten Sie bitte, dass weder Essen, Trinken, noch WC 
zur Verfügung gestellt werden können. Schnappen Sie 
sich gerne Ihre Picknick-Decke, ein paar Snacks und 
Getränke und lassen Sie sich von toller Musik an der 
Schunter begeistern! Für weitere Informationen rund um 
den Musikzug Thune besuchen Sie gern die Internet-
präsenz auf Facebook und Instagram: @musikzugthune 
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Foto: Tobias Koch  

  
 

 

 

 

 

 

Liebe Braunschweigerinnen und Braunschweiger,  
 

bei den letzten beiden Bundestagswahlen 2013 und 2017 haben Sie mir Ihr 
Vertrauen ausgesprochen, unsere schöne Stadt im Deutschen Bundestag zu 

vertreten. Wie Sie wissen, habe ich mit Herz, Verstand und Augenmaß stets 

zuverlässig geliefert.  

 

Nun steht die nächste Wahl an. Meine dringendste Bitte: Wählen Sie! Denn nur 

wer wählt, entscheidet mit darüber, wer unsere Zukunft gestaltet. Mein 

persönlicher Wunsch an Sie: Entscheiden Sie sich nicht für eine wie auch 

immer gefärbte Wundertüte, sondern für Ihren Carsten Müller.  

 

Wenn Sie mir am 26. September 2021 Ihre Stimme geben, wählen Sie keine wachsweichen Versprechen, sondern klipp 

und klar das, wofür ich seit vielen Jahren sowie in Zukunft zuverlässig stehe: Engagement, Erfahrung, Entschlossenheit, 

Erfolg.  

 

In den letzten vier Jahren konnte ich in Berlin viel für unsere Heimat Braunschweig erreichen. Dazu gehören der 

Ausbau der Weddeler Schleife, Braunschweig als Sitz des Deutschen Zentrums für Infektionsforschung und als 

Modellregion für das 5G-Netz, der wesentliche Ausbau des hiesigen Wissenschafts- und Forschungsstandorts und 
echte Fortschritte durch wirksame Fördermittel bei Kunst, Kultur und Digitalisierung. 

 

Auch in Zukunft möchte ich beherzt anpacken und unsere Stadt voranbringen. In einem guten Dialog mit Mittelstand 

und Industrie möchte ich dauerhaft Arbeitsplätze vor Ort in Braunschweig sichern. Ich möchte, dass wir noch mehr in 
Bildung und Digitalisierung investieren und in der Klima- und Verkehrspolitik mit Verantwortung und Realitätssinn 

nachhaltig handeln. Ich mache mich stark für eine gerechte Entlohnung und mehr menschliche Wärme in der 

Altenpflege. Bei politischem Lobbyismus setze ich mich weiterhin für volle Transparenz ein – ohne Wenn und Aber. 

Zudem bin ich überzeugt: Die Corona-Pandemie besiegen wir mit Vernunft statt Ideologie.  

 

Was mir besonders am Herzen liegt: Der direkte, unkomplizierte Dialog mit Ihnen, den Bürgern. Und zwar auf 

Augenhöhe. Sie haben ein Anliegen und möchten Kontakt mit mir aufnehmen? Kein Problem – bei mir klappt das 

schnell und unkompliziert, das offene Ohr ist genauso selbstverständlich wie das klare, verbindliche Wort. Für mich, 
Carsten Müller, ist Bürger- und Volksnähe keine hohle Floskel, sondern leidenschaftliche Verpflichtung. Das 

bestätigen auch unabhängige Institutionen wie die Plattform „abgeordnetenwatch.de“: Mit einer Antwortquote bei 

Bürgerfragen von 100 Prozent liege ich seit Jahren mit der Schulnote 1 in der Spitzengruppe aller Bundespolitiker. 

 

Bei der Bundestagswahl am 26. September haben Sie zwei Stimmen. Ich bitte Sie herzlich um beide. Mit der 

Erststimme wählen Sie mich und meinen Einsatz für Braunschweig. Mit der Zweitstimme unterstützen Sie meine 

Partei, die CDU.  

 

Herzliche Grüße  

  

 

 

  

Carsten Müller.  
Löwenstark im Bundestag.  
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

 

 Sandra         Sandra 

         Benke                      Witt   

 

     
     Bei uns im Team: Petra Meisel und Anis Hamadi 

Barbier Spezial-Herrensalon 
Di–Sa (außer Do) schon ab 6:30 Uhr geöffnet!  

Veltenhöfer Str. 1a - neben der STAR-Tankstelle 

Braunschweig-Wenden, Tel. 05307/4091  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

V. Deines 
                          Malermeister 
                            Maler- und Tapezierarbeiten 
                                    Fassadenanstrich  
                                  Wärmedämmschutz 
                    Fußboden verlegen 

Elsa-Neumann-Str. 11a, 38126 BS-Rautheim 
Tel.: 0531 / 61 99 87 87 

 
 

Unter dem Motto „ABIkropolis – die 
Götter verlassen den Olymp“ verab-
schiedete sich am Vormittag des 2. Juli 
der notenbeste Jahrgang seit 1997, 
dem Beginn der statistischen Aufzeich-
nung, vom Lessinggymnasium. Von 62 Prüflingen dürfen 
sich 22 über eine Eins vor dem Komma freuen; die drei 
besten darunter, Dorothee Weyers, Thies Potthoff und 
Lukas Zinkernagel, sogar über eine 1,2.  

Dass diese Noten, die man teilweise – augenzwinkernd – 
vielleicht sogar dem sehr schmalen Freizeitangebot unter 
Pandemiebedingungen zuschreiben könnte, nicht das 
einzig Ausschlaggebende sind, machte Schulleiter 
Matthias Schröder in seiner Ansprache in der Sporthalle 
des LG deutlich.  

Er verwies – in Anlehnung an ein berühmtes Lessingzitat – 
auf den Stellenwert echter, freiheitlicher Meinungsbil-
dungsprozesse und deren Relevanz für unsere Gesell-
schaft, sowie darauf, dass Symbolhandlungen immer auch 
von echtem Engagement begleitet sein müssen. Solch 
hohes Engagement attestierte er auch dem scheidenden 
Jahrgang, dessen Aktivitäten sich wie ein roter Faden 
durch die vergangenen Jahre zogen – in Gremienarbeit, 
Gestaltung des Schullebens und humanitären Aktionen wie 
z.B. dem Spendenlauf 2019.   

Dankbarkeit und Wertschätzung – diese Themen prägten 
nahezu alle Beiträge dieser Veranstaltung, deren Durch-
führung den sinkenden Infektionszahlen, einem umfassen-
den Hygienekonzept und der tatkräftigen Unterstützung 
auch des 12. Jahrgangs zu verdanken ist und die mögli-
cherweise gerade aufgrund der aktuellen Gegebenheiten 
als besonders stimmungsvoll empfunden wurde.  

So beleuchteten die Elternvertreter, Herr Iser und Herr 
Kip, die zurückliegenden Monate, indem sie prägende 
Begriffe wie Optionen und Respekt mit den Buchstaben C-
O-R-O-N-A verbanden, aber auch auf den bleibenden Wert 
einfacher Höflichkeiten und Umgangsformen verwiesen. 

Armin Rapprich, Abiturjahrgang 2017, sprach in einer 
bemerkenswerten Rede zur Entlassung des Jahrgangs 
seines Bruders über seine eigenen Erfahrungen seit 
Verlassen der Schule, geprägt durch einen Marineeinsatz 
zur Regulierung der Flüchtlingsströme in der Ägäis, aber 
auch durch sein Studium. Er appellierte an die Abiturien-
tinnen und Abiturienten, ihre Bildungs- und Lebenschan-
cen wertzuschätzen und sich zudem ihrer eigenen Ver-
antwortung für ihre Zukunftsgestaltung bewusst zu sein. 

Weitere Dankesreden und Zukunftswünsche gab es von 
Niels Engelbrecht für den Schülerrat an den scheidenden 
Jahrgang, insbesondere an Lena Beyer, Chiara Meyer und 
Greta Weihmann, von Linnéa Krause und  Jan  de  Boer  
für  den  12. Jahr-gang, sowie von Greta Weihmann und 
Dorothee Weyers für den Abiturjahrgang.  

Neben den Abiturzeugnissen gab es besonders viele 
Preise für herausragende Leistungen in verschiedenen 
Prüfungen vom LG-Förderverein wie auch von externen 
Förderern. Das stimmungsvolle musikalische Rahmen-
programm rundete diese Veranstaltung ab, nach deren 
Gelingen bei glücklicherweise trockenem Wetter im 
Außenbereich der Schule dank der Versorgung mit Snacks 
und Getränken durch den 12. Jahrgang noch auf den 
feierlichen Anlass angestoßen werden konnte.      

Geht nicht, gibt´s nicht! 
Wir haben für alle Probleme eine Lösung. 

Persönliche Beratung, schnelle und zuverlässige 
Bearbeitung, leistungsgerechte Preise. 

Wir sind für Sie da, rund um PC und Internet.  
Ein Anruf genügt: Mo-Fr  10:00-20:00 Uhr 

0174 / 7 34 34 06 
www.sayyar.de 

 

Abiturfeier am Lessinggymnasium 2021  

Auszug aus dem Götterhimmel 
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Abiturientia 2021 am Lessinggymnasium Wenden – wir gratulieren herzlich und wünschen Glück, Erfolg und Gesundheit! 
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Kommunalwahl 2021 
Nördliche Schunter-/Okeraue 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 

Zur Kommunalwahl am 12.9.2021 
werden die bisherigen Braunschwei-
ger Stadtbezirke 322 (Veltenhof-
Rühme) und   323 (Wenden-Thune-
Harxbüttel) vereinigt zum Bezirk 
„Nördliche Schunter-/Okeraue“. 

Auf Platz 1 der CDU-Liste bewerbe 
ich mich um ein Mandat im Bezirksrat 
und zur Bezirksbürgermeisterin.  

Meine Hauptanliegen sind das Zu-
sammenwachsen im nun größeren 
Stadtbezirk, der Erhalt unserer lie-
bens- und lebenswerten Ortsbilder 
und insbesondere die baldige Um-
setzung des „Seniorenwohnen Plus“ 
im Neubaugebiet Wenden-West und 
dessen Weiterentwicklung. 

Dies alles kann nur gemeinsam 
gelingen – in guter Zusammenarbeit 
mit allen Vertretern im Stadtbezirksrat 
und zusammen mit Rat und Ver-
waltung unserer „Löwenstadt“.  

Gern möchte ich Sie dabei mitneh-
men und würde mich freuen, wenn 
Sie mir Ihre Anregungen, Sorgen und 
Wünsche mit auf den Weg geben.  

Sie erreichen mich – wie gewohnt – 
unter Tel. 05307/91030 oder E-Mail 
Mundlos@t-online.de oder zwanglos 
beim Einkaufen, bei einer Veranstal-
tung oder … – und ich hoffe, dass die 
pandemische Lage dies alles bald 
wieder zulässt. 

Meine Bitte an Sie: Machen Sie von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Falls Sie 
Schwierigkeiten haben, das Wahllokal 
zu erreichen, können Sie sich gern 
unter obiger Telefonnummer melden. 
Wir tun unser Möglichstes und 
organisieren einen Fahrdienst. Sie 
können aber auch die Briefwahl  be-
antragen (Rückseite der Wahlbenach-
richtigung) und sind dann „auf der 
sicheren Seite“. 

Es würde mich sehr freuen, wenn Sie 
mir Ihr Vertrauen schenken und 
verbleibe mit freundlichen Grüßen  

Ihre Heidemarie Mundlos 

Friseurstudio Bienrode 

… für Ihr Haar das Beste.  
Unserer Kundschaft wünschen wir einen schönen, 
gesunden Herbst und freuen uns auf Ihren Besuch!  

                        Altmarkstr. 7, 38110 Braunschweig  

                                       Tel. 05307 / 50 04 
               Di – Fr  09:00–18:00 Uhr  +  Sa  08:00–12:00 Uhr 

Wir bitten um Voranmeldung – danke.  

Stadt Braunschweig - Bezirksgeschäftsstelle Nord 
Veltenhöfer Str. 3, 38110 BS-Wenden Tel. 05307/940230, Fax 05307/940232 

E-Mail: verwaltungsstelle.wenden@braunschweig.de 
Mo/Mi/Fr 9–12 Uhr, Di 15–18 Uhr, Do 14–17 Uhr + 1. Sa im Monat 9–12 Uhr 

Wegen Corona zurzeit nur mit Voranmeldung und Terminvergabe - 
Zutritt nur mit Mund/Nasenschutz über Hintereingang/Rampe - barrierefrei! 

 

mailto:Mundlos@t-online.de
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Musizieren in Zeiten von Corona ist 
eine schwierige Angelegenheit. End- 
lich, nach längerer Zwangspause, war  
es in den vergangenen Wochen auf- 
grund der geringen Inzidenzzahlen und mit 
genügend Abstand wieder möglich, einen  
eingeschränkten Vereinsbetrieb aufzunehmen.  

Mit viel Elan, noch mehr Fleiß und großer Freude wurde 
beim Wiedersehen nach mehr als 7 Monaten, im zulässi-
gen Rahmen, verloren gegangenes wieder aufgearbeitet.  

Neben der Musik, war der Verein in den letzten Jahren 
auch bemüht, einem breiteren Publikum die schottische 
Kultur näher zu bringen. Über verschiedene Veranstal-
tungen ist dies vor Corona auch schon gut gelungen. Für 
den Fall, dass es im späteren Jahresverlauf wieder 
möglich sein sollte, befinden sich schon verschiedene 
Aktionen in Vorbereitung. Zusätzlich wird ab Donnerstag, 
den 30.9.2021 regelmäßig, jeweils am letzten Donnerstag 
im Monat, ab 19:00 Uhr ein offener Vereinsabend 
angeboten. In offener Atmosphäre ist jeder, der Interesse 
an Gesprächen, Musik und vielleicht auch einen Tropfen 
vom „Wasser des Lebens“ hat, recht herzlich eingeladen.  

Der Verein trifft sich im DGH in Thune. Eine Anmeldung 
vorher ist nicht notwendig. Die jeweils gültigen Corona-
Bestimmungen und das Hygienekonzept müssen aber 
unbedingt eingehalten werden. Bei Interesse lohnt sich in 
jedem Fall auch ein Blick auf die Homepage: 
www.brunswiek-pipers.de. Bis dahin Hold Fast            V.H 

 

Grundschule Wenden 
Einrichtung einer „Hol- und Bringzone“ 

Eine Mitteilung „zur Kenntnis“ hat wohl viele Mitglieder des 
Bezirkstrats 323 überrascht – und eventuell auch viele 
Eltern, mitten in den Schulferien am 30.7.2021. Erläutert 
wird u. a: „Eine Hol- und Bringzone besteht aus einer be-
grenzten Anzahl von Parkplätzen, die zu bestimmten Zei-
ten ausschließlich von sogenannten Elterntaxis benutzt 
werden dürfen und nur zum kurzen Halten gedacht sind. 
Sie soll in einer ungefähren Entfernung von 250 Metern zur 
Schule eingerichtet werden und den Kindern ermöglichen, 
ab hier selbständig zu Fuß die Schule zu erreichen.“ 

Und weiter (auszugsweise): „Für die Grundschule Wenden 
soll die Hol- und Bringzone auf dem nördlichen Parkstrei-
fen in der Straße Heideblick, auf Höhe der Einmündung 
Brandenburgstraße, eingerichtet werden. Für die Schulkin-
der ergibt sich dadurch eine Strecke von 200 m, die sie 
sicher, auf guten Gehwegen, innerhalb von ca. zwei 
Minuten zu Fuß gehen können.“  

Die Einrichtung erfolgt im Oktober 2021 
(also erst nach den Herbstferien) mit 
Markierungen der Halteflächen auf dem 
Parkstreifen und mit nebenstehendem 
Schild (auch an den GS Broitzem und 
Diesterwegstraße). Ein Jahr soll „pilot-
haft erprobt“ und dann im Runden 
Tisch „Sichere Schulwege in Braun-
schweig“ ausgewertet werden. Even-
tuell werden dann stadtweit solche 
Zonen eingerichtet.                          hm    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.brunswiek-pipers.de/
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Sportgaststätte FC Wenden 

Der Veranstaltungsort für Ihre Feierlichkeiten 

Wir bieten All-inclusive-Angebote,  
Party-Service und Speisen außer Haus. 

Genießen Sie unseren Biergarten mit unseren leckeren 
Speisen - dazu ein frisch gezapftes Wolters Bier! 

 Unser Sommer-„Renner“: Scholz Eiscreme aus Querum. 
Verschiedene Eisbecher oder Kugel-Eis                              

in der Waffel oder im Becher zum Mitnehmen 

Bitte vormerken: Bei uns am 30. Oktober 2021 –        

so, wie es Corona zulässt – The Twang!!! 

Informieren Sie sich immer tagesaktuell auf unserer 
Facebook-Seite @spogafcw – dort erhalten Sie alles 
Wichtige zu unseren Angeboten und Veranstaltungen. 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gern zu 
unseren Öffnungszeiten zur Verfügung: 

Mi–Fr  17–21 Uhr, Sa 15–21 Uhr, So 11.30–19 Uhr 
 

  Sportgaststätte FC Wenden 
  Inh. Fam Kurth 
  Hauptstr. 46b, 38110 BS 
  Tel.: 05307-8030283 
  Handy: 0171-5294633 
  E-Mail: kurthjokurth@arcor.de 
  Facebook: @spogafcw 

 

      MGV „Concordia  
    von 1875“ Wenden 
Die vergangenen Monate und Wochen waren wahrlich 
nicht einfach für die Sängergarde des MGV Concor-
dia.  Einerseits waren die aktiven Barden von der Idee be-
seelt, trotz der Pandemie den Chorbetrieb aufrecht zu 
erhalten und nicht in die Reihe der Chöre eingegliedert zu 
werden, die angesichts immer neuer Beschränkungen ir-
gendwann ganz aufgegeben und den Betrieb eingestellt 
haben. Andererseits wurden sie auch schwer mitgenom-
men von sich ständig ändernden Corona-Bestimmungen. 

Das alles hatte zur  Folge, dass der Chor sich regelmäßiig 
zu Übungsabenden im Freigelände rund um die Kirche 
traf und dabei - natürlich unter Einhaltung aller Vorschriften 
- stimmlich in Form hielt. Das war auch nötig, denn die 
monatelangen Einschränkungen waren der Qualität der 
Gesangsdarbietungen natürlich nicht förderlich gewesen. 
Aber man merkte bald, dass man sich der alten Qualität 
mehr und mehr wieder annäherte. 

Das sprach sich herum und es gab alsbald sogar Anfra-
gen von anderen Chören, ob man nicht noch ein paar 
Sänger aufnehmen wolle. Für die Wendener Sanges-
freunde keine Frage: interessierte Sänger mögen sich nur 
melden! Das Angebot steht übrigens weiterhin und man ist 
gespannt, wie viele Sangeslustige sich nach den Ferien 
dem Wendener Chor noch anschließen möchten.     

Dass die Wendener so gut dastehen, ist aber auch der 
Tatsache zu danken, dass sie bei aller Trübsal die Freude 
am Dasein nicht vergaßen. Ein gemeinsames Bierchen 
nach den Chorabenden und gelegentliche Besuche im 
„Dalmacija“ hatten daran wesentlichen Anteil.              KLA  

Juze Wenden: Tipi-Challenge 
Sommerzeit ist die Zeit, draußen zu spielen. Und auch 
wenn das DRK-Kinder- und Jugendzentrum Wenden am 
Heideblick sonntags und in den Sommerferien wegen 
Betriebsferien mehrere Wochen geschlossen ist, gibt es 
einige tolle Aktionen: So kurz vor dem Ende des zweiten 
Schulhalbjahrs anlässlich der Braunschweiger Spielmeile – 
und für angemeldete Kinder während der Sommerferien-
aktion RausWaldWiese. 

Doch der Reihe nach: Eine großartige Idee hatte die Stadt 
Braunschweig, die Spielmeile ein zweites Mal dezentral, 
also an verschiedenen Orten, zu veranstalten. Grund wa-
ren die Pandemie und der Wille, ein dichtes Gedränge in 
der Innenstadt zu vermeiden. Das Juze Wenden hat natür-
lich gern mitgemacht und am Sonntag vor den Ferien sei-
ne Tore geöffnet. Im Laufe des Nachmittags kamen rund 
100 Besucher. Gespielt und getanzt wurde im Garten und 
auf dem Vorplatz der Aula des Lessinggymnasiums.  

Beliebt waren unter einem Sonnensegel im Garten das 
dreidimensionale Malen mit einer besonderen Technik 
sowie die regelmäßig angebotenen Tanzworkshops. Die 
Tanzgruppe hat damit gute Werbung für sich gemacht. 
Großartig war auch die Unterstützung durch den Görge 
Frischemarkt Wenden, der für die Spielmeile die gesun-
den Snacks gespendet hat: Wassermelonen, Äpfel und 
Bananen – das Juze sagt DANKE! 

Schon ein paar Tage später, in der ersten vollen Sommer-
ferienwoche, fand die Aktion RausWaldWiese statt, im 
Juze und in der Waldhütte in der Eickhorst. 16 Kinder im 
Alter von 11 bis 16 Jahren waren dabei. Der erste und der 
letzte Tag waren zum Spielen im Juze gedacht, es wurde 
am Lagerfeuer Räubereintopf gekocht und nach 
Herzenslust getobt. Und drei Tage wurden im Wald 
verbracht, wo es stets viel zu entdecken gibt.  

Ein Highlight dieser Sommerferienaktion war sicherlich die 
Tipi-Challenge, als die Kinder in Gruppen gegeneinander 
antraten, um Holz-„Zelte“ aus Ästen und herumliegendem 
Material zu bauen. Abstimmen über den Sieger konnten 
alle, die dem Juze auf Instagram folgen. Ein großer Spaß 
mit vielen digitalen Rückmeldungen. Am letzten Tag – zum 
Ausruhen wieder im Juze Wenden – erinnerte das Puzzeln 
mit Fotos von heimischen Waldtieren noch einmal an die 
Aktionen der vergangenen Tage in der Eickhorst. 

Weitere Infos über das DRK-Juze und das Rote Kreuz gibt 
es unter drk-braunschweig.de.          Karsten Mentasti/DRK                    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bei der Juze-Sommerferienaktion RausWaldWiese lernen 
die Kinder viel über die Natur – und fühlen, wie weich zum 

Beispiel Moos ist. Foto: DRK-Jugendzentrum Wenden 

mailto:kurthjokurth@arcor.de
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Nach Renovierung ab 25.9.2021: 
 

 

 

 

 

      

Kirchstr. 2, 38179 Schwülper 
Tel. 05303 4142, Mobil 0170 3410989 

www.seidenblumen-holste.de 

Termine nach Vereinbarung 

      
    Zur Adventszeit gibt es wieder frische  
       Adventskränze aus ökologischem   
         Anbau  – auch ungeschmückt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kulturverein  
Wenden-Thune-Harxbüttel 

Mit einem halben Jahr Verspätung führte der  Kulturverein 
seine Jahreshauptversammlung durch.   

Die 1. Vorsitzende Heidi Mundlos konnte diesmal in 
Anbetracht der Corona-Lage nur einen sehr kurzen Bericht 
abgeben. Lediglich der Bürgertreff mit Nachtwächer „Hugo“ 
am 2.2.2020, der „Klönschnack“ mit Horst Gander am 3.2. 
und 2.3. und die Besichtigung der Nachfolgefirma von 
Schmalbach mit Günter Schwarzl am 5.3.2021 fanden 
statt. Der von Iris Usdowski vorgetragene Kassenbericht 
fiele erfreulich aus, denn trotz der widrigen Umstände 
konnte ein kleiner Überschuss verbucht werden. 

Das kurz vor dem Druck stehende, vom bewährten Team 
um Prof. Dr. Gerd Biegel verfasste  Buch  "Geschichte 
und Geschichten aus Wenden-Thune-Harxbüttel" soll dem-
nächst verteilt werden. Pro Mitgliedschaft gibt es ein Buch  
gratis, weitere Exemplare für 10,- € Schutzgebühr, die 
Auflage beträgt 250 Stück.                                            bm 
 

Eichenprozessionsspinner (EPS) 
Die Stadt hat den Grünflächenausschuss im Juli 2021 auf 
Nachfrage des Ratsherrn Thorsten Wendt (CDU) über die 
Entwicklung des Befalls mit dieser für Menschen giftigen 
Raupe informiert. Seit 2016 habe sich die Anzahl der 
Befallsstellen etwa verfünffacht – das ist dramatisch. 
Verdachtsfälle (Raupen in langen Reihe, Gespinstnester 
an Eichen) sollten über die Behördennummer 115 oder 
das Bürgertelefon 0531/470-1 gemeldet werden. 

Die „Bekämpfung“ erfolge je nach Gefährdungslage in ei-
nem Stufenplan – zunächst nur mit Hinweisschildern –   
und sogar bei höherer Gefährdung ausschließlich mit 
„mechanisch/physikalischen“ Methoden, wie der zu-
ständige Dezernent Holger Herlitschke mitteilte. „Das ist 
in manchen Fällen, gerade im eher ländlichen Randbe-
reich, an Fuß- und Radwegen absolut unbefriedigend“, 
meinte dazu z. B. der ehemalige Ratsherr und Bezirks-
bürgermeister von Veltenhof-Rühme Fred Maul.    

Als letztes Mittel, so die Stadt, käme aber keine Chemie, 
sondern nur der „Entzug des Nahrungsangebots“ infrage, 
d.h. die Fällung der befallenen Eiche. Aber: „Ein einmaliger 
oder episodischer Befall mit EPS stellt keinen ausreichen-
den Grund für die Fällung einer Eiche dar.“ Wir werden mit 
dem EPS also wohl oder übel leben müssen.                 hm 
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Wer zur Abgabe einer Steuererklärung für das Jahr 2020 
verpflichtet ist, hat dafür in diesem Jahr drei Monate mehr 
Zeit. Dem entsprechenden Gesetz hat der Bundesrat am 
25.06.2021 zugestimmt. Damit endet die Abgabefrist 
grundsätzlich am 2. November 2021 (bisher am 31.07.)  
Wer einen Steuerberater oder Lohnsteuerhilfeverein ein-
schaltet, hat sogar Zeit bis zum 31. Mai 2022. 
Die Abgabefrist gilt nur für Bürgerinnen und Bürger, die zur 
Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet sind. Dazu 
gehören z.B. Ehepaare, die beide Arbeitslohn erhalten und 
für das Kalenderjahr 2020 oder einen Teil des Kalender-
jahres in der Steuerklassenkombination III und V besteuert 
wurden. Ebenso müssen Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer, die Lohnersatzleistungen, wie beispielsweise 
Kurzarbeitergeld, von mehr als 410 Euro im Kalen-

derjahr erhalten haben, eine Steuererklärung abgeben. 

Wer als Arbeitnehmerin oder Arbeitnehmer ausschließlich 
Arbeitslohn erhalten hat, von dem bereits die Lohnsteuer 
durch den Arbeitgeber einbehalten worden ist, das sind 
i.d.R. Alleinstehende mit der Steuerklasse I oder auch 
Ehepaare mit der Steuerklasse IV / IV oder III, wenn der 
Ehepartner nicht auf Steuerklasse V gearbeitet hat, sind 
grundsätzlich nicht zur Abgabe einer Einkommensteu-
ererklärung verpflichtet. Wer aber freiwillig eine Steuer-
erklärung abgeben möchte, weil mit einer Steuererstattung 
zu rechnen ist, der hat dafür 4 Jahre Zeit. Für die 
Steuererklärung 2020 endet diese Frist am 31.12.2024. Da 
sich die Verhältnisse jedoch jährlich ändern können, muss 
die Frage nach der Erklärungspflicht auch jährlich neu 
gestellt werden. 

 

Wer ganz sichergehen will, kann unverbindlich beim Steu-
erberater oder Lohnsteuerhilfeverein *) anrufen und sich 
erkundigen – auch das Finanzamt ist zur Auskunft ver-
pflichtet! Als Trost für alle Steuerpflichtigen: Steuerpflicht 
bedeutet nicht automatisch auch Steuernachzahlung! 

Die Autorin Angelika Berrey ist Beratungsstellenleiterin 
des Activ Lohnsteuerhilfevereins Wenden e.V.  in  

38110 Braunschweig-Wenden, 
Brandenburgstr. 19 (Parkplätze 
direkt vor der Tür), und ist 
erreichbar unter Telefon 

     (05307) 911 93 80 

oder per E-Mail: 

berrey@activ-lhvwenden.de 

 

*) Hier werden Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbststän-
digen Einkünften beraten.  

Jedoch können Arbeitnehmer, 
die neben ihrem Gehalt noch andere so genannte 
Überschusseinnahmen erzielen, als Mitglied eines Lohn-
steuerhilfevereins die kostengünstige Steuerberatung der 
Arbeitnehmer in Anspruch nehmen. Die Höhe dieser 
Einnahmen darf dabei 18.000 € bzw. 36.000 € (Ledige 
bzw. Verheiratete) nicht überschreiten. 

Dies betrifft zum Beispiel die Arbeitnehmer, die noch 
Einnahmen aus der Vermietung eines Hauses oder einer 
Eigentumswohnung oder Zinseinnahmen erzielen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abgabefrist der Steuererklärung 2020 endet am 31. Oktober 
 

 

mailto:berrey@activ-lhvwenden.de
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